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Eine Auflage der Vereinsnachrichten der turnenden Vereine in alle Haushalte.

Was bringt dies ausser Altpapier?

Ettenhausen ist eine lebendige Gemeinde. Zahlreiche Gruppierungen und Vereine tra-
gen dazu bei, dass Ettenhausen nicht nur ein „Schlafdorf“ ist. Dank den Vereinen wird 
in Ettenhausen ein reges soziales Leben gelebt. Sei dies nun bei den verschiedenen 
Anlässen, wie kürzlich der 1.August, das Waldfest, der Haselberglauf, usw. Man trifft 
sich und hat die Möglichkeit, sich auszutauschen. Man kennt sich und kommt mitei-
nander ins Gespräch. So können viele gute Ideen gebündelt und umgesetzt werden. 
Nicht zuletzt auch in der Jugendförderung und anderen Bereichen wie Musik, Sport, 
Mittagtisch, usw.

Wir von den Vereinen würden uns freuen, wenn alle, die in Ettenhausen wohnen, sich 
irgendwo engagieren würden. Nur so kann das gute „Klima“ in Ettenhausen erhalten 
bleiben. Miteinander können wir viel bewegen. In diesem Sinn ist diese Auflage der 
Vereinsnachrichten gedacht. Wir freuen uns, wenn sie diese aufmerksam studieren und 
sich anstecken lassen von der Freude dieser Vereine. Ausserdem gibt es Gelegenheit, 
auch wieder einmal auf die Homepage der Gemeinde zu schauen und zahlreiche Mög-
lichkeiten zu entdecken, irgendwo mitzumachen.

Wir würden uns freuen, viele bis jetzt noch unbekannte Gesichter beim einen oder an-
deren Anlass zu sehen. Warum nicht auch als neues Vereinsmitglied.

Allen einen schönen Herbst

Präsidentin Frauenriege Ettenhausen

Monika Weber-Neininger

VEREINSNACHRICHTEN
DES

TURNVEREIN ETTENHAUSEN

OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

37. Jahrgang
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Jugendriege l        (Kinder  1.-3. Klasse) 
 

Wir haben`s  lustig- und lachen viel 
Komm auch DU zu Sport und Spiel 

 
Turnstunden jeden Freitag  15.l5 – l6.3O Uhr 

Turnhalle Ettenhausen 
 

Wir freuen uns auf  DICH 
Schau doch einfach mal vorbei 

 

 
 
 

Wir turnen seit Jahren 
Wir turnen auch weiter 

Dazu brauchen wir Jugileiter 
 

Etwas Beweglichkeit, etwas Zeit 
An der Jugend viel Freud 

Mehr braucht`s nicht 
Bitte melde DICH 

 
 

Rahel Schönauer     Tel  052 366 24 84 
Brigitte Mathis        Tel. 052 365 24 94 
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Wir machen den Weg frei

Gemeinsam 
Spitzenleistungen schaffen.
Gemeinsam erreicht man Ziele schneller. 

Deshalb unterstützen wir mit Freude den 

Radsport. Und den Nachwuchs erst recht.

www.raiffeisen.ch

Gemeinsam erreicht man Ziele schneller. Deshalb unterstützen wir mit Freude
den Radsport. Und den Nachwuchs erst recht.

Raiffeisenbank Aadorf
Gemeindeplatz 3, 8355 Aadorf

Geschäftsstelle Elgg
Vordergasse 12, 8353 Elgg

Geschäftsstelle Wiesendangen
Dorfstrasse 47, 8542 Wiesendangen

Telefon 052 368 00 00
www.raiffeisen.ch/aadorf

Wir machen den Weg frei

Gemeinsam 
Spitzenleistungen schaffen.
Gemeinsam erreicht man Ziele schneller. 

Deshalb unterstützen wir mit Freude den 

Radsport. Und den Nachwuchs erst recht.

www.raiffeisen.ch
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Wir von der Jugi 2  turnen jeweils am
Donnerstag von 16.50-18.00Uhr
in der Turnhalle in Ettenhausen. 

Wer sind wir? 
Zehn aufgestellte Mädchen im Alter von 9-12 Jahren.

In unserer Jugistunde turnen wir an verschiedenen Geräten, üben die Leicht-
athletikdisziplinen und den Schluss lassen wir mit Spielen ausklingen. Auch 

findet ihr uns ab und zu draussen im Freien.
Zweimal pro Jahr nehmen wir an Wettkämpfen teil um uns mit anderen

Jugendlichen zu messen.

Haben wir Dein Interesse geweckt so schau doch einmal vorbei, auch
Knaben sind willkommen.

Leiterin Jugi 2
Cornelia Sutter

Jugi 2



8



9

Die Frauenriege sucht  noch Verstärkung

Angesprochen sind vitale, fröhliche, aufgestellte und engagierte Frauen
im Alter von 25 – 99 Jahre.

Frauenriege I und II
Wir turnen jeweils zu folgenden Zeiten:

 
 Frauenriege I (55+) Donnerstag 19:30 – 20:15Uhr
 Frauenriege II  Donnerstag 20:15 – 21:30Uhr

Am 7. Oktober organisieren wir einen Spiel und Spass Abend.
Es sind alle Frauen herzlich eingeladen dabei mitzumachen.
Es gibt auch eine Festwirtschaft die ab 19:30 Uhr offen ist.

Für diesen Abend gelten folgende Zeiten:

 Frauenriege I     19:30 – 20:30Uhr
 Frauenriege II (für alle)  20:30 – 22:00Uhr

Für Fragen und Infos steht die Präsidentin Monika Weber zur Verfügung (Tel. 
052 / 365 19 03) oder monika.weber-neininger@bluewin.ch

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand der Frauenriege
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TURNVEREIN ETTENHAUSEN 
welcome you...

Info: 
Norbert Scramonzin
praesident@tv-ettenhausen.ch
www.tv-ettenhausen.ch

Suchst Du Abwechslung...
  Ausgleich zum Berufsleben...
    Kameradschaft pflegen...
   
 ...dann bist Du bei uns im Turnverein genau richtig!!

Wir turnen jeweils am Freitag, 20.00 Uhr in der
Turnhalle Ettenhausen

Gerne bist Du jederzeit zu einem unverbindlichen 
Besuch  eingeladen!
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RESTAURANT HIRSCHEN

J.E. Zumstein
Rüetschbergstrasse 6

8356 Ettenhausen
Tel. 052 365 36 36

Säli für Firmen- und Familienanlässe
Jahreszeiten - Spezialitäten

gutbürgerliche Küche
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Du suchst sportliche Betätigung?

Wir haben etwas für Männer ab 35!

Komm doch vorbei, mach mit und bleib fit!!!Komm doch vorbei, mach mit und bleib fit!!!

Die Männerriege macht Spass, hält fit und belebt den Körper.
Die Männerriege ist für den Mann im besten Alter.

Interessiert?

Dann besuche unsere Homepage. Dort findest du alles was dir 
die Männerriege bietet.

MÄNNERRIEGEMÄNNERRIEGE

ETTENHAUSENETTENHAUSEN

http://www.ettenhausen.ch/Vereine/Turnverein/Maennerriege/portrait.htm
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Im Sommer und Winter
das gemütliche Gasthaus
am Fusse des Schauenbergs.

Doris Engi und Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Tel.: 052 364 35 34
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Herren 
Vize‐Schweizermeister NLA 

Teams in NLA / NLB / 1. Liga – 4. Liga 

30 aktive Spieler 

 

Frauen 
Vize‐Schweizermeisterinnen NLA 

10 aktive Spielerinnen 

 

Jugend 
Teams in U10 / U12 / U14 / U16 

 30 Jugendliche 
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K i n d e r t u r n e n   E t t e n h a u s e n 
 
Eindrücke 
 
Wir turnen am Montag von 15.15 Uhr bis 16.30 Uhr  
in der Turnhalle in Ettenhausen. 
Willkommen sind alle Kinder aus dem 1. und 2. Kindergarten. 
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Ins Muki kommen 12 motivierte Müt-
ter mit ihren Kindern, die sich gerne 
bewegen und begeistert mitmachen. 
Seit letztem August ist in unseren 
Turnstunden auch immer Pauli der 
Hase mit dabei. Die Kinder und Müt-
ter haben schon viel von Pauli gelernt 
und erleben jedes Mal ein spannen-
des Abenteuer mit ihm. Wir turnen je-
weils zu einem aktuellen Thema, fol-
gen dem Lauf der Jahreszeiten oder 
nehmen eine Bildergeschichte als 
Grundlage. Wir achten darauf, dass 
unsere Turnstunden möglichst viele 
verschiedene Bewegungsformen be-
inhalten und alle Sinne ansprechen. 

Grossgeräte, Kleingeräte, Zubehör 
und manchmal auch der halbe Haus-
rat werden eingesetzt. So aufwendi-
ges Arbeiten ist nur deshalb möglich, 
weil wir zu dritt sind und uns abwech-
seln können. Franziska Haller, Clau-
dia Keller und Antonia Bischof teilen 
sich diese anspruchsvolle, aber auch 
sehr schöne Aufgabe. Spezielle Lek-
tionen, wie die Einstiegslektion nach 
den Sommerferien, die Weihnachts-
feier, die Osterlektion, die Abschluss-
feier und natürlich die beliebten Vaki-
Stunden planen und bestreiten wir 
gemeinsam.

Muki-Turnen
von Antonia Bischof
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Turnverein Ettenhausen

Tief bewegt müssen wir Abschied nehmen von unse-
rem geschätzten Ehrenmitglied

Paul Herrmann
06.03. 1926 – 30.08. 2010

Wir danken Dir für alles, was Du für unseren Verein
geleistet hast und werden Dich in liebevoller Erinne-
rung behalten.

Seinen Angehörigen sprechen wir unser herzliches
Beileid aus.

Abdankung: Dienstag, 7. September 2010, 10.00 Uhr,
katholische Kirche Tänikon.

von Norbert Scramonzin
Bundesfeier 2010 

vom Samstag, 31. Juli

Bei strahlendem Sonnenschein führte 
der Turnverein Ettenhausen, in Zu-
sammenarbeit mit dem Einwohner-
verein, am Samstag, 31. Juli 2010 die 
diesjährige Bundesfeier durch. Der 
Grossaufmarsch der Bevölkerung von 
und um Ettenhausen bestätigte unse-
ren Entscheid, den Anlass am Vor-
abend des 01. August durchzuführen. 
Die traditionelle Ansprache wurde 

von Peter Bühler (uns allen bestens 
bekannt) gehalten. Umrahmt wurde 
das Programm durch die Bürgermusik 
Ettenhausen, dem Alphorntrio „Son-
nenberg“ und dem Einradverein. Der 
Turnverein Ettenhausen möchte sich 
bei allen Beteiligten sowie der Bevöl-
kerung ganz herzlich für ihr Kommen 
bedanken.
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Turnfahrt
vom 12. und 13. Juni 2010

Insgesamt 10 Personen vom Turn-
verein versammelten sich gut gelaunt 
am Samstag, 12. Juni 2010, um 0800 
Uhr beim Schulhaus Ettenhausen. 
Die diesjährige Turnfahrt, organisiert 
durch unser Ehrenmitglied Edgar 
Schwager, stand auf dem Programm. 
Mit einem Kleinbus fuhren wir kurze 
Zeit später ab in Richtung Wallis. Im 
Vorfeld, wie auch am Tage der Abrei-
se selbst, hüllte sich Edgi betreffend 
Programm in Schweigen. Sämtliche 
Nachfragen was und wann uns wo 
erwarten wird, beantwortete der Or-
ganisator kurz und bündig mit „wir 
fahren ins Wallis.... ! !“

Bei strömendem Regen ging es dann 
ab auf die Autobahn in Richtung Zü-
rich, Bern und von dort weiter Rich-
tung Berneroberland. Bei Kandersteg 
fuhr Edgi auf den Verladezug, wo wir 
nach ca. 20minütiger Fahrt bei herr-

lichem Sonnenschein in Goppenstein 
eintrafen. Begleitet von einer phantas-
tischen Walliser Bergkullisse ging die 
Fahrt weiter in Richtung Gampel. Dort 
hielt Edgar Schwager auf einem Park-
platz, vor einem nicht wirklich typisch 
walliserischen Restaurant, an. Nach 
einer kurzen Wartezeit trafen dann 
unsere Reiseführer in der Person von 
Luzia und Jonny Roten-Schwager, 
sowie deren Tochter Mägi bei uns ein. 
In diesem untypischen Restaurant, 
einem „Westernsalon“, nahmen wir 
dann auch unser Mittagessen ein.
Als alle verköstigt waren ging die Fahrt 
weiter in Richtung Sion. In Salgesch 
machten wir einen kurzen Zwischen-
stopp, um uns die Walliserweine er-
klären zu lassen. Selbstverständlich 
blieb es nicht nur bei Erklärungen 
sondern wir wurden vom Weinbauer 
aufgefordert, die Weine auch noch zu 
verkosten ! 

Gott sei Dank stand uns Edgi zur Sei-
te, welcher uns jeweils auf die Zeit 
und auch auf die Weiterfahrt aufmerk-

von Norbert Scramonzin
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Jahresbericht 09
der Frauenriege Ettenhausen

sam machte. So kam es dann auch, 
dass wir weiter Richtung St. Léonard 
fuhren. Dort schauten wir uns den 
grössten unterirdischen See Europas 
an. 

Man bedenke, dass dieser See 300 
Meter lang, 20 Meter breit und 10 Me-
ter tief ist. Nach dieser persönlichen 
Weiterbildung ging die Fahrt zurück 
in Richtung Brig und von dort nach 
Termen zu unserem Etappenziel des 
ersten Tages. Diesen Tag schlossen 
wir gemütlich und friedlich in „Jonnys 
Biergarten“ bei Grilladen, Raclette, 
Walliser Weisswein und einem „Ver-
teilerli“ ab. 

Es muss hier einfach erwähnt werden, 
dass wir von Luzia, Jonny und Mägi 
hervorragend bedient und auch ver-
wöhnt worden sind. Herzlichen Dank 
für alles.

Anderntags, nach einem reichhaltigen 
Frühstück ging die Fahrt das Ober-
wallis hinauf in Richtung Goms und 
weiter nach Oberwald. Dort mit dem 
Autoverlad durch den Furka nach 
Realp. Leider hat es zwischenzeitlich 
wieder begonnen zu regnen, was uns 
jedoch nicht hinderte in Flüelen einen 
Mittagshalt einzuschalten. Nun kam 
die Idee auf, mit dem Schiff auf dem 
Vierwaldstättersee nach Brunnen zu 
fahren. Ein heftiger Regen begleitet 
mit Sturmböen hinderte uns daran, 
die Idee in die Tat umzusetzen. Gott 
sei Dank, denn als wir die hohen 
Wellen im Vierwaldstättersee sahen 
bereuten wir unseren Entscheid kei-
neswegs, im Gegenteil. Nach einer 
längeren Busfahrt durch die Inner-
schweiz, über den Seedamm Pfäffi-
kon weiter Richtung Ostschweiz ka-
men wir gegen Abend etwas Müde in 
Ettenhausen an.
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VOLLEYBALL 
 

DORFPLAUSCHTURNIER 
 
 

                                                     
 
DATUM: Freitag, 19. November 2010 
 
ORT:       Turnhalle Ettenhausen  
 
ZEIT:       19.00 Uhr (Spielbeginn) 
 
 
 

Wir hoffen auf rege Teilnahme. 
 
 
Gäste sind in unserer Wirtschaft 
und als Zuschauer ebenfalls  
herzlich willkommen. 
 
 
 
 

 
 

 
 

Volleyballclub Ettenhausen 

Mit den beliebten 
      Volley-Brötli 

Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
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von Karl Müller

Liebe Faustballerinnen
Liebe Faustballer
Liebe Faustballfreunde
Kaum sind die ersten „heissen“ Tage 
(der Hitzetag  ist die meteorologisch-
klimatologische Bezeichnung für 
Tage, an denen die Tageshöchsttem-
peratur 30°C erreicht oder übersteigt) 
angebrochen, kommen schnell die 
Klagen über diese „Affenhitze“ und 
vergessen sind die regnerischen Mo-
nate Mai und Juni. Kommen dann 
noch Tropennächte (Tagestiefsttem-
peratur nicht unter 20°) dazu, ist der 
Gejammer komplett. Wenn es dann 
wieder wie aus Kübeln giesst, wie 
schön für die Gärten und die ausge-
dörrte Sommerhaut! Aber kaum fängt 
es an zu regnen, rufen wir: „War’s das 
schon mit dem Sommer?“ Ich hoffe 
nicht, obwohl 25°C für mich durchaus 
genügen würden. Wir reden halt im-
mer gerne vom halb leeren Glas, nie 
vom halb vollen. Schluss damit! Auf 
den Rest des Sommers! In diesem 
Sinne noch viele schöne Sommertage 
und -Nächte.

Faustball-Spielgemeinschaft
Elgg-Ettenhausen perfekt
Nachdem schon im letzten Jahr die 
Zusammenarbeit zwischen den bei-
den Nachbarvereinen Faustball Elgg 
und Faustball-Verein Ettenhausen 
in den beiden höchsten Spielklas-
sen aktiv und sehr erfolgreich mit 
dem Vizemeistertitel gelebt wurde, 

hat nun Swiss-Faustball die Spielge-
meinschaft Elgg-Ettenhausen offiziell 
anerkannt. So treten nun die beiden 
Nationalliga-Mannschaften A und B 
und die 1. Liga Mannschaft  unter 
dem Namen Elgg-Ettenhausen zu 
den Feldmeisterschaften an.

Warum eine Spielgemeinschaft?
Bis ins Jahr 2008 traten sowohl Faust-
ball Elgg wie auch der Faustball-Ver-
ein Ettenhausen bis in die höchste 
Spielklasse hinauf getrennt zu den 
Meisterschaften an. Zu absoluten 
Spitzenklassierungen reichte es je-
doch nicht, vielmehr musste oft gegen 
den Abstieg gekämpft werden. Grund 
dafür waren vor allem die zu kleinen 
Kader, was bei Ausfällen (Unfall- Mili-
tärdienst, Weiterbildung) unweigerlich 
zu Problemen in der Mannschaftsauf-
stellung führte. Zudem machte sich 
eine Überalterung bemerkbar. Aber 
auch der Aufbau von Nachwuchs-
spielern litt darunter, da diese oft zu 
früh in die höchsten Spielklassen ein-
gebaut werden mussten. So suchten 
die Verantwortlichen der beiden Ver-
eine nach geeigneten Lösungen.
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Gemeinsam stark
Dieser Gedanke wurde schon im letz-
ten Jahr aktiv verfolgt. Da der Verband 
die kurzfristige Bildung einer Spielge-
meinschaft nicht akzeptierte, spielte 
in der letzten Feldsaison die Natio-
nalliga A-Mannschaft unter Ettenhau-
sen, die Nationalliga B-Mannschaft 
hingegen unter Elgg. Mit dem nun 
bewilligten Zusammengehen konn-
ten die Spielgemeinschaften offiziell 
ins Leben gerufen werden. Diesen 
steht eine Technische Kommission 
vor, welcher von Ettenhausen Simon 
Kunz und Pascal Huber  und von Elgg 
Heinz Bächlin und Toni Rebsamen 
angehören. Diese Kommission ist nun 
für die beiden Nationalliga-Teams und 
die 1. Liga-Mannschaft zuständig. Als 
Trainer steht den Mannschaften der 
ehemalige Spitzenspieler Oliver Lang, 
Elgg, zur Verfügung. Toni Rebsamen 
amtet als Coach der 1. Mannschaft. 
Das Training findet mehrheitlich auf 
dem Sportplatz «Im See» in Elgg, 
oder dann auf der Schulanlage in Et-
tenhausen statt. Die 1. Liga- und die 
Nationalliga B-Mannschaft trainieren 

zweimal wöchentlich, die A-Mann-
schaft dreimal.

Faustball im Fernsehen 
Vorweg das Negative:
Leider konnte für die Feldsaison 2010 
kein neuer Hauptsponsor gefunden 
werden.

Und jetzt das Positive:
Das Schweizer Sportfernsehen be-
richtet von der Faustball-EM in Er-
matingen vom 29. August 2010 (Aus-
strahlung am 2. September) ebenso 
wie vom Finalevent der Frauen und 
Männer in Jona vom 12. September 
2010 (Ausstrahlung am 15. Septem-
ber)

Zukunftsaussichten:
Swiss Faustball hat derzeit einen 
möglichen zentralen TV-Sponsor für 
eine Faustball-TV-Serie 2011 in Aus-
sicht. Sendezeit wäre wiederum der 
Mittwochabend von 20.00 - 22.00 
Uhr.

Zwischenbilanz Feldsaison 2010 - 
Erwartungen teilweise erfüllt

Männer Nationalliga A
Elgg-Ettenhausen 1
Einen schlechten Start erwischte das 
Fanionteam, wobei anzumerken ist, 
dass die ersten beiden Begegnungen 
gegen Oberentfelden und Riwi (beide 
gingen mit 2:3 verloren) ebenso gut 
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anders hätten ausgehen können. Die 
Mannschaft musste sich bis zum vier-
ten Spiel gedulden, ehe gegen den 
Aufsteiger aus Olten der erste Sieg 
resultierte. Geegen Schwellbrunn und 
Diepoldsau konnten keine Punkte ge-
holt werden. Umso grösser waren die 
Erwartungen in der ersten Heimrun-
de in Elgg. Während Widnau mit 3:1 
besiegt wurde, erlitt die Spielgemein-
schaft eine empfindliche Niederlage 
gegen den Aufsteiger Wigoltingen. 
Die Einheimischen verspielten zwei 
Satz- und Matchbälle auf etwas kläg-
liche Art. 

Besser lief es eine Woche später, als 
wiederum in Elgg die beiden Heim-
spiele gegen Oberentfelden und 
Riwi gewonnen werden konnten. Die 
Rückrundenspiele gegen Schwell-
brunn und Diepoldsau gingen - dies-
mal auf Kunstrasen - wiederum klar 
verloren. In der letzten Spielrunde vor 
der Sommerpause nahm die Spielge-
meinschaft Revanche und besiegte 
Wigoltingen mit 3:1. Dafür ging das 
Spiel gegen Widnau klar verloren. Vor 

der letzten Spielrunde anfangs Sep-
tember liegt Elgg-Ettenhausen 1 auf 
dem siebten Tabellenplatz, was klar 
nicht den Zielsetzungen Teilnahme 
am „Final Event“ entspricht. Im Ge-
genteil, die Spielgemeinschaft könn-
te noch von Riwi überflügelt werden 
und am Ende auf einem Barrageplatz 
liegen. 

Schweizer Cup
Elgg-Ettenhausen 1
steht im ½-Final
Mehr Losglück als auch schon für die 
Spielgemeinschaft. Am meisten zu 
kämpfen hatte das Team im 1/16-Fi-
nal gegen das Erstligateam von 
Ohringen. Nicht viel hätte gefehlt und 
einmal mehr wäre Ohringen der Stol-
perstein geworden. Der Bonus von 
drei Bällen pro Satz war eine grosse 
Hypothek. In den folgenden beiden 
Runden traf Elgg-Ettenhausen auf die 
NLB-Teams von Würenlos und Dei-
tingen. Beide Partien konnten recht 
klar mit 1:5 und 2:5 gewonnen wer-
den. Der Halbfinalgegner steht noch 
nicht fest, doch kann angenommen 
werden, dass Diepoldsau gegen den 
B-Ligisten Neuendorf weiterkommt. 
Mit einem allfälligen Sieg im Halbfi-
nal würde die Spielgemeinschaft den 
Final in Ettenhausen bestreiten kön-
nen.
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Generalversammlung 2010
Turnverein Ettenhausen

Männer Nationalliga B
Elgg-Ettenhausen 2

Vier Spiele vor Meisterschaftsende 
belegt die Mannschaft mit 16 Punkten 
aus zwölf Partien den hervorragenden 
dritten Tabellenplatz. Die abschlies-
senden Partien gegen schlechter 
platzierte Teams lassen einen Medail-
lenplatz als realistisch erscheinen.

Männer 1. Liga
Elgg-Ettenhausen 3
In der 1. Liga Meisterschaft der Regi-
on Ostschweiz mussten aufgrund des 
schlechten Wetters auch Spielrunden 
verschoben werden. Bis auf drei Par-
tien konnte das Meisterschaftspro-
gramm jedoch bis zur Sommerpause 
eingehalten werden. Hochs und Tiefs 
begleiteten das Team durch die bis-
herigen Begegnungen. Drei Runden 
bzw. sechs Spiele vor Meisterschafts-
schluss belegt die Spielgemeinschaft 
den hervorragenden zweiten Tabel-
lenplatz hinter dem Reserveteam von 
Schwellbrunn.

Thurgauer Cup
Elgg-Ettenhausen 2 + 3 im ¼-Final 
Zwei Teams bestreiten den diesjäh-
rigen Thurgauer-Cup. Das 1. Liga-
team von Elgg-Ettenhausen 3 steht 
nach Siegen gegen Kreuzlingen (5:3) 
und Müllheim (5:0) im ¼-Final und 
trifft dort auswärts auf Salenstein (1. 
Liga). Das B-Team der Spielgemein-
schaft schaffte mit einem 5:1 Sieg 
gegen Felben-Wellhausen ebenfalls 
den Einzug ins 1/4-Final und trifft mit 
Heimrecht auf Affeltrangen 1 (NLB). 
Bei einem Weiterkommen würden die 
Teams am Final-Event in Ettenhausen 
teilnehmen.

Frauen Nationalliga A
Erst im dritten Spiel kamen die Etten-
hauserinnen gegen das Schlusslicht 
Embrach zu ihrem ersten Sieg. Eben-
so konnte Jona besiegt werden. Bei-
de Partien endeten mit 3:2. Ettehau-
sen belegt nach sechs Spielen mit 
vier Punkten den 4. Tabellenplatz von 
sechs Teams. In den restlichen vier 
Begegnungen trifft Ettenhausen zwei 
Mal auf den Tabellenführer Wigoltin-
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gen und das Drittplatzierte Amsteg. 
Entscheidend wird die letzte Par-
tie gegen Embrach sein, die am 22. 
August in Ettenhausen ausgetragen 
wird. Unterstützung ist also gefragt.

Thurgauer Cup
Ein Frauenteam startete unter Etten-
hausen ins Cup-Abenteuer gegen 
Berlingen (4. Liga) und schied leider 
mit der 2:5 Niederlage in der ersten 
Runde aus.

Erstmaliger und erfolgreicher Auf-
tritt im Europacup
Über das erste Juliwochenende fan-
den in Lana, Südtirol, der IFA-Pokal 
der Männer, der Frauen-Europa-
cup sowie die 50-Jahr-Feier des 
Faustball-Weltverbandes statt. Als 
Vizemeister 2009 konnte die Spiel-
gemeinschaft erstmals an einem eu-
ropäischen Wettbewerb teilnehmen. 
Zehn Männerteams aus Deutschland, 
Österreich, Italien, Tschechien und 
der Schweiz kämpften zwei Tage lang 
bei heissem Sommerwetter um den 
begehrten Pokal.  

In der Vorrunde traf Elgg-Ettenhausen 
auf sehr starke Gegner. Mit je zwei 
Siegen und Niederlagen erspielte sich 
die Spielgemeinschaft den zweiten 
Tabellenplatz. In der Qualifikations-
runde war dann aber das österrei-
chische Weltklasseteam um Klemens 
Kronsteiner zu stark, obwohl Elgg-
Ettenhausen einen Satz gewinnen 
konnte. Im Spiel um Platz fünf kam es 
zum Schweizer Duell gegen Oberent-
felden. Mit einem hart erkämpften 2:1 
Sieg wurde der fünfte Tabellenplatz 
erreicht, mit dem die Spieler bei ih-
rem ersten internationalen Auftritt zu-
frieden sein dürfen. IFA-Sieger wurde 
Diepoldsau.

VORSCHAU
18. September 2010
Schweizer Cupfinal 2010
und Thurgauer Cup Event
in Ettenhausen
Der Schweizer Cup Final Event 2010 
wird nach 2008 wiederum in Etten-
hausen stattfinden. Die Faustballerin-
nen und Faustballer des FBV Etten-
hausen stellen sich gerne nochmals 
als Organisator dieses Anlasses zur 
Verfügung.
Am gleichen Tag findet in Ettenhausen 
in den Vormittags- und frühen Nach-
mittags-Stunden der Thurgauer Cup 
Event statt. Dabei werden die Halbfi-
nalspiele sowie der kleine und grosse 
Final ausgetragen. Datum bitte reser-
vieren, es lohnt sich bestimmt!
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von Norbert Scramonzin

Jugireise 27. Juni 2OO9

Die Organisation der diesjährigen Vor-
standsreise übernahm spontan Oth-
mar Graf, unser Beisitzer. Ganz sport-
lich, dynamisch und mit Velo sollte 
dieser Tag miteinander verbracht wer-
den. So setzte Othmar den Treffpunkt 
auf Samstag, 19. Juni 2010, 0945 Uhr, 
beim Schulhaus Ettenhausen fest. Die 
Wettervorhersagen auf diesen Sams-
tag waren jedoch nicht gerade rosig, 
was Othmar am Vorabend auch ver-
anlasste, die Velofahrt wegzulassen 
und stattdessen die Vorstandsreise 
mit dem Auto zurück zu legen. Die-
ser Entscheid stellte sich als sehr klug 
heraus, goss es doch den ganzen Tag 
wie aus Kübeln.

So trafen wir uns dann zur vereinbar-
ten Zeit beim Schulhaus Ettenhausen. 
Das Programm für den Tag gab Oth-
mar nicht bekannt. Wir wussten ein-
zig, dass in der Zeit von 1230 bis 1400 
Uhr noch ein Programmteil einge-
schoben werden musste. Minigolfen, 
Bowling oder einfach nur dem Apéro 
frönen wurden als Idee aufgeworfen. 
Nachdem wir verschiedene Indooran-
lagen im Minigolf und auch Bowling-
anlagen angefragt haben wurden wir 
in Rümikon/Räterschen fündig. Bevor 
wir unser Bowlingtunier durchführen 
konnten fuhren wir zuerst nach Bal-
terswil zur Sägerei Brühwiler AG. Dort 
empfing uns auch der Chef August 
Brühwiler persönlich. Als erster Pro-
grammpunkt stand nun die Besichti-

gung des ersten grösseren Holzheiz-
kraftwerkes des Kantons Thurgau auf 
dem Programm. Die Firma Brühwiler 
AG verbrennt in der neu erstellten 
Anlage Restholz und die entstehende 
Wärme fliesst in ein Netz, an welchem 
zur Zeit rund 200 Liegenschaften der 
gemeinde Bichelsee-Balterswil an-
geschlossen sind. Die neu erstellte 
Anlage hat eine Kapazität von zirka 
2‘200 Liegenschaften, welche ange-
schlossen werden können. Für die 
Betreibung dieses Holzheizkraftwer-
kes wird rund 40‘000 Kubikmeter 
Holz benötigt. Das dafür benötigte 
Abfallholz erhält die Firma Brühwiler 
AG von den umliegenden Sägerei-
en. Die sehr interessant gestaltete 
Führung durch den Firmenchef per-
sönlich wurde mit einem Apéro ab-
geschlossen. An dieser Stelle danken 
wir August Brühwiler ganz herzlich für 
seine kompetenten und fachkundigen 
Ausführungen betreffend dem Holz-
heizkraftwerk.

Nach der Besichtigung ging es wei-
ter nach Rümikon/Räterschen zur 
Bowlingbahn. Während die einen das 
erste Mal eine Bowlingkugel in der 
Hand hielten, stellten sich andere als 
richtige Profis heraus. Beim durch-
geführten Bowlingturnier konnte nun 
jeder beweisen, wie geschickt er die 
10 Kegel wegfegen kann. Selbstver-
ständlich stand hier der Spassfaktor 
an erster Stelle und dies hatten wir 

Vorstandsreise vom 19. Juni 2010 
des Turnvereines Ettenhausen
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Matchball!

www.tkb.ch

Auch ausserhalb des Bankgeschäfts engagieren wir uns. Wir nehmen ak-
tiv teil am kulturellen und sportlichen Leben im Thurgau. Ob Märli-Musical, Jugend-
Symphonieorchester oder Turnfest – gemeinsam mit Ihnen gestalten wir einen 
attraktiven und lebendigen Kanton. 

Die Metzgerei .....

.... welche mit Garantie Fleisch aus der Region verarbeitet                                                       
      und verkauft
.... die Wert auf Qualität legt
.... die Partyservice für Gesellschaftanlässe aller Art
      anbietet

Von der Region - für die Region, das ist unser Motto

      Ihre Metzgerei Würmli

8353 Elgg · Tel. 052 364 14 14 · Fax 052 364 14 16 · E-Mail: metzgerei.wuermli@clinch.ch
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Jahresbericht 2009
der Präsidentin

auch ! Nach dem Turnier, ging die 
Fahrt dann weiter zur Schnecken-
farm Elgg. Unter der sachkundigen 
Leitung von „Böps“ erhielten wir ei-
nen Einblick unter anderem in das 
Liebesleben der Schnecken, ihre 
Fortpflanzung, das Wachstum eines 
Schneckenhauses etc.. Man merkt es 
„Böps“ und Mägi an, dass sie Spass 
an der Arbeit haben und sie auch voll 
und ganz hinter ihrem Projekt stehen. 

Bei Apéroschnecken und Grillspies-
sen verbrachten wir noch einige Stun-
den im sehr gemütlich eingerichteten 
Schneckenhäuschen der Famile Bäh-
ler.

Die Vorstandskolleginnen und -kol-
legen samt Anhang danken Othmar 
und Susanne ganz herzlich für die Or-
ganisation der Vorstandsreise.

Die Redaktion wünscht allen Jubilaren alles Gute für die Zukunft!

Rosmarie Sprenger 27.09.1930 80 Jahre
Maria Inauen 20.11.1940 70 Jahre
Marianne Howald 03.11.1950 60 Jahre
Edgar Eisenegger 03.11.1950 60 Jahre
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 Innenausbau  Küchen

 Kundendienst  Fenster

 Reparaturen   Schränke

 Parkett  verlegen, schleifen & versiegeln

Schreinerei Innenausbau

Toni Baumgartner

8356 Ettenhausen 8400 Winterthur
Tel. 052 365 17 94 Tel. 052 222 48 49
Fax 052 365 49 90 Fax 052 222 19 80

E-Mail: baga@ bluewin.ch
Homepage: www.baga.ch

Maria Bürge
Tänikonerstrasse 32
8355 Aadorf
Tel.  052-365 35 35 

www.damensalon-buerge.ch



33

Am 25.6.10 freuten sich alle über den 
Sieg von der Schwiizer Nati!
Leider nicht im Fussball aber dafür 
am Erdgas Cup. 
Organisiert und durchgeführt vom TV 
Ettenhausen mit der tollen Unterstüt-
zung der Jugileiterinnen.
Die 33 turnenden im Alter zwischen 6 
und 45 Jahren, wurden in 6 Gruppen 
à 5-6 Turner eingeteilt. Nach dem sich 
die bunt gemischte Teammitglieder 
gefunden hatten, wurde eifrig nach ei-
nem geeigneten Gruppennamen ge-
sucht und kurz und zügig eingeturnt. 
Dann ging es Top motiviert los um die 
sechs Disziplinen zu absolvieren. 
Die drei „Pflichtposten“ Weitsprung, 
Sprint und Ballwurf oder Kugelstossen 

wurden nach dem Schweizerischen 
Erdgas Cup Vorschriften bewertet. 
Die Besten Mädchen und Knaben im 
Alter von 7 - 15 Jahren qualifizieren 
sich für einen Kantonal- oder sogar 
Schweizer-Final.
Die drei „Plauschposten“ bestanden 
aus einem Hindernislauf, einem Ge-
schicklichkeitsparcours und Sack-
hüpfen mit Korbwurf. Hier ging es pri-
mär um die Teamleistung, welche mit 
grossem Eifer ausgeführt wurde.
Pünktlich zum Anpfiff des Fussball-
match Schweiz – Chile beendeten wir 
unseren Wettkampf und verfolgten 
das Spiel auf Grossleinwand.
Der schon zum dritten Mal durchge-
führte Erdgas Cub war auch dieses 
Jahr ein voller Erfolg.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr mit 
hoffentlich wieder vielen grossen und 
kleinen Turner/innen vom ganzen 
Dorf.

Erdgas Cup
in Ettenhausen

vom 25.6.10

von Karin Wahrenberger
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Fuhrhalterei

Hochzeits- und Gesellschaftsfahrten

www.kutscher.ch

Martin Baumgartner
Elggerstrasse 12
8356 Ettenhausen
 052 365 17 93

Verkauf, Reparatur + Wartung sämtlicher Marken / Batterie- und Pneuservice

Modernste Prüfstrasse für Bremsen- und Stossdämpferdiagnose
Modernste Bosch Prüftechnik für Diagnose und Wartung von 77 Fahrzeughersteller

Modernste Achsmesscomputer für Lenkgeometrie

Getränke Baumgartner
Inh. Beat Meile GmbH

Tel.: 052 365 23 07
Fax: 052 365 29 59

8356 Ettenhausen - Aadorf
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Jugitag in Tobel

von Cornelia Sutter

Mit 7 top motivierten Mädchen bestrit-
ten wir den Wettkampf in Tobel. Die 
Jüngeren turnten 5 Disziplinen und 
die Älteren 6 Disziplinen. Am Boden 
turnten Valerie und Aline ihre Übung 
mit einer 10 (Höchstwert), auch am 
Stufenbarren zeigten die Mädchen 
sehr gute Leistungen.
Im Ballwurf brillierte Chantal mit einer 
10!
Am Nachmittag gab es für uns noch 
Freizeitwettkämpfe bei denen wir 

noch zwei Preise abholten.
Es war ein gelungener Tag und wir 
kehrten mit 2 Auszeichnungen nach-
hause (Valerie und Aline).

Ich möchte allen Mädchen zu ihren 
sportlichen Leistungen gratulieren 
und finde es super dass ihr mitge-
macht habt.
Auch unseren Fans möchte ich dan-
ken für ihr Interesse und Unterstüt-
zung.

 
 Redaktionsschluss
 Ausgabe 3/2010

  1. Dezember 2010
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Schwimmbassinbau AG

Ihr kompetenter Partner für: Schwimmbadanlagen
      Sanitäranlagen
      Heizungsanlagen

Elggerstrasse 22 · 8356 Ettenhausen
Tel. 052 365 11 44 · Fax 052 365 44 91
www. fritzmeyer.ch · info@fritzmeyer.ch

H. Bachmann AG • Bauunternehmung
Wittenwilerstrasse 6 • 8355 Aadorf

Tel. 052 368 49 49 • Fax 052 368 49 01

www.bachmannag.ch
     info@bachmannag.ch
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Erfolgreicher Nachwuchs

von Kathrin Weber

Schnellster Thurgauer
Am Samstag 21.August fand das Fi-
nale der schnellsten Thurgauer im 
Kreuzlingen statt. Leonie Rupper 
meisterte die 60m in den Vorrunden 
souverän in 9.25s bzw. 9.23s und 
sicherte sich so einen Finalplatz. Im 
Final der Kategorie W12 erreichte sie 
den tollen 4.Rang. Herzliche Gratula-
tion Leonie.

Thurgauer Erdgascup Final 
 Liane Keller hatte sich in Ettenhausen 
mit einer sehr guten Leistung für den 
Final des Erdgascup qualifiziert. Am 
Finaltag vom 25.August in Amriswil 
konnte sie ihre guten Leistungen noch 
einmal abrufen. Mit 9.25s über 50m, 
2.78m im Weitsprung und einem sehr 
guten Ballwurf über 17m erreichte sie 
den 3.Rang in der Kategorie W7.
Herzliche Gratulation Liane.

Haselberglauf
Am 21. August nahm die Jugendrie-
ge am Haselberglauf teil. Liane Keller 
ging über 800m an den Start und er-
reichte eine super Zeit von 2:58:79.
Aline Sutter, Anja Zehnder, Vanessa 
und Chantal Hoffmann starteten in 
der Kategorie Schüler über 1000m. 
Anja wurde in 4:03.28 tolle zweite. 
Knapp dahinter erreichte Vanessa mit 
4:04.68 den 3.Rang. Aline und Chan-
tal verpassten das Podest, liefen aber 
mit 4:17.54 und 4:48.72 auch sehr 
gute Zeiten. Chantal machte aus-
serdem am Nachtlauf Plausch über 
einen Strecke 4.5km mit. Sie absol-
vierte diesen in einer super Zeit von 
24:46.21.
Herzliche Gratulation allen!
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Sie lieben es. Wir versichern es.
Die Nummer 1 unter den Motorfahrzeug-Versicherern.

AXA Winterthur, Hauptagentur Cornel Büsser
Cornel Büsser
Wängistrasse 12, 8355 Aadorf
Telefon 052 365 13 14, Fax 052 365 39 57
cornel.buesser@axa-winterthur, www.aadorf.winteam.ch
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von Stefan Locher

Schnellster Ettehuser
vom 14.6.2010

Bei sportlichen Temperaturen wurde 
am 14. Juni 2010 der schnellste Ette-
huser durchgeführt. 
53 motivierte Jugendliche sprinteten 
gegeneinander an. Sie wurden dabei 
von zahlreichen Zuschauern angefeu-
ert. 

Hier die Schnellsten aus den Jahr-
gängen:

Jahrgang 2006 30m
Gosetti Gino  7.35s

Jahrgang 2005 30m
Könitzer Sarina  4.35s
Buchli Maurin 5.29s

Jahrgang 2004 50m
Baumgartner Leonie 8.92s
Meissner Janne 7.88 s

Jahrgang 2003 50m
Bischof Lea 7.02s
Eitzinger Fabio 7.62s

Jahrgang 2002 50m
Müllhaupt Livia 7.07s
Könitzer Patrik 7.34s

Jahrgang 2001 50m
Gosetti Laura 12.29s
Eisenring Dominic 9.60s

Jahrgang 2000 60m
Müllhaupt Jael 9.72s
Rupper Mario 9.85s

Jahrgang 1999 60m
Gabriel Alexandra 9.66s
Lehmann Nicolas 10.19s

Jahrgang 1998 60m
Rupper Leonie 8.90s

Jahrgang 1997 60m
Sutter Elena 8.90s
Brütsch Martin 9.48s

Am Schluss durften sich alle Kinder 
vom Gabentisch ein Geschenk zur 
Belohnung für Ihre Leistung aussu-
chen. Die schnellsten pro Jahrgang 
dürfen am 21. August um den Titel 
des oder der schnellste/n Thurgauer/
in kämpfen. 
Dank dem gut organisierten Festbeitz-
li bekamen alle genügend zu trinken 
und einen feinen Hotdog oder Kaffee 
und Kuchen. Herzlichen Dank Esther 
und Brigitte für den tollen Service.
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M U S T E R

10% C / 10% Y

100% C / 100% Y

100% Y

100% C / 100% Y

5%  Y

100% Schwarz

www.landi.ch

LS – 22/2009

SO
LA

N
G

E 
VO

RR
AT

! 

Qualität / Preis / Auswahl

Sonnenschirm 
Monsun
Ø 180 cm. 
Blau oder orange. 
UV-Schutz gut.
78646

Badetuch
100 % Baumwolle. 
3 Dessins. 
Grösse: 100 x 180 cm.
85953  

LANDI schreibt die Preise an

Pool-Set Easy
457 x 122 cm. Inkl. Bodenblache, Abdeckblache, 
Laubkescher, Filter pumpe, Leiter, Repair Kit. 
Literinhalt ca. 14’141 l.
79279

Boot-Set 
263 x 114 cm. Inkl. 2 Paddel und Pumpe. 
Tragkraft 200 kg / 2 Erwachsene.
79280

Ampelschirm
Ø 300 cm. Alu-Gestänge 
mit Kurbel. Inkl. Standkreuz.
Farbe: Natur. UV-Schutz gut.
78519

Kinderpool
Aufblasbar (inkl. Boden), 
147 x 33 cm. 
Literinhalt ca. 299 l.
79263

je

8.90
ANGEBOTANGEBOTANGEBOTTOP

je

14.90
ANGEBOTANGEBOTANGEBOTTOP

299.-
ANGEBOTANGEBOTANGEBOTTOP

59.50
ANGEBOTANGEBOTANGEBOTTOP

99.-
ANGEBOTANGEBOTANGEBOTTOP

16.90
L A N D I  P R E I S

je

5
GARANTIE

JAHRE

Landi Hagenbuch
Dorfstrasse 18 - 8523 Hagenbuch ZH

Öffnungszeiten:  MO - FR 08:00 - 12:00
  13:30 - 18:30
 SA 08:00 - 12:00
  13:00 - 16:00

Tankstelle Ettenhausen - Elggerstrasse 5 - 8356 Ettenhausen
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Impressionen
vom

schnellscht Ettehuser
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Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Aktive Präsident Norbert Scramonzin praesident@tv-ettenhausen.ch
 Oberturnerin Vakant 
  
Frauenriege Präsidentin Monika Weber monika.weber-neininger@bluewin.ch 
 Leiterinnen Tu. 1 Esther Brütsch 
 Leiterinnen Tu. 2 Lisbeth Rupper 
 Leiterinnen Tu. 2 Monika Weber 

Männerriege Präsident Christian Brunner ch_brunner@bluewin.ch
 Vorturner Ernst Wägeli ernst.waegeli@bluewin.ch
 Senioren Moritz Sprenger a.waltisperg@freesurf.ch 
  Armin Waltisperg 
  Walter Rüegg walti.rueegg@bluewin.ch

Faustball Präsident Stephan Müller fbv.ettenhausen@bluewin.ch
 Trainer 1 Ernst Wägeli 
 Trainer 2 Bettina Wismer 

Volleyball Präsidentin Rita Eisenegger edgar.eisenegger@clinch.ch
 Trainer vakant

Dienstags-Turnen Leiter Paul Steffen 

Jugendriege J+S  Coach Stefan Locher jugendriege@tv-ettenhausen.ch
 Jugi 1 Brigitte Mathis mathismarcel@freesurf.ch
  Rahel Schönauer 
 Jugi 2 Cornelia Sutter adi.cornelia@bluewin.ch
  Roman Engler 
  Petra Herzog 
  Daniela Weber 
 Jugi 3 Kathrin Weber kathrin.weber@bluewin.ch
  Karin Wahrenberger 
 Administration Brigitte Zehnder urbanzehnder@bluewin.ch

MUKI-Turnen Leiterin Franziska Haller hallerfk@afra.ch
 
Kinder-Turnen Leiterin Daniela Portmann daniela_portmann@bluewin.ch
 Leiterin Antonia Bischof th.dietziker@bluewin.ch

TVE-Nachrichten vereinsnachrichten@tv-ettenhausen.ch

 Redaktion Lukas Müller redaktion@tv-ettenhausen.ch 
 Administration Christoph Kretz administration@tv-ettenhausen.ch 
 Adressverwaltung Michael Weber webernaef@gmx.ch 

 Internet Lukas Müller webmaster@tv-ettenhausen.ch
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 Huber Nutzfahrzeuge AG – Lenzbüel 5 – Gloten – CH-8370 Sirnach 
Telefon: +41 (0)71 929 80 00 – Fax: +41 (0)71 929 80 01 – www.huber-nutzfahrzeuge.ch
Juchstrasse 45 – 8500 Frauenfeld – Telefon: +41 (0)52 728 94 00 – Fax: +41 (0)52 728 94 01
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CARROSSERIE BOSSARD AG
AUTOSPENGLEREI LACKIERWERK

Sirnacherstrasse 4 • 8355 Aadorf • Tel. 052 365 22 44 • VSCI - Mitglied
www.carboss.ch • carrboss@bluewin.ch

Frauen achten auf die Linie
Männer auf die Kurven....
bei Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Blech-Chirurgen



PNEU BAURIEDL AG  Reifengrosshandel
8355 Aadorf

PNEU BAURIEDL AG  Reifengrosshandel
8355 Aadorf

www.carenaschweiz.ch carena schweiz - Schulstrasse 5 - 8355 Aadorf - Telefon 052 368 04 04 

Fit für sportliche Höchstleistungen! Mit dem TV Ettenhausen und carena schweiz kommen Sie gut  
aus den Startlöchern. Für eine unverbindliche Offerte einfach anrufen auf 052 368 04 04.

Höchste Zeit für einen Krankenkassen-Wechsel

P.P.
CH - 8356
Ettenhausen


